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Viele Stammkunden kommen zum Kaufen und Plaudern
Soest fiüv).

Der Weg lohnt sich
10 Uhr: Die Türen des
rlkaufhauses,,Rümpelstilz-
:hen" öfliren sich. Der Blick
Fällt auf einen Glastisch, ei-
nen Flaschenhalter und ei-
nen,Jägermeister-Schrank"
Foto). Knapp zehn Men'
schen haben schon gewar-
ret, biegen eilig links herum
ein in den Verkaufsraum.
Zwei sind gleich vertieft in
ilte.Bücher, die in den lan-
qen Regalen stehen. Ein
Kind schießt durch in die
Spielecke, wo es nach Lego-
sreinen greift, einen Turm
arrichteü , Weiter 'hinten

cleift eine Frau nach B1u-
ien. ,,Ich bin jede Woche
hier", sagt Andrea Bom-
bosch, "und erlebe immer
iyieder eine Überraschung".
dber sie kaufe nicht nur re-
qelmilßig ein, sondern brin-
qe auch Dinge her, die sie
nicht mehr brauche, so
Bombusch.
Während die Stamrnkun-

Cin an einem Regal nach
Geschirr sieht, frillt sich der
Laden. An der Ecke zu den
Schlafzimmermöbein sitzt
:in älteres Paar auf einem
Bett Probe, weiter hinten er-
Iärt Mitarbeiter Gerhard
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Scheibe einem Mann die
Vorzüge einer elektrischen
Eisenbahn. Ein paar Meter
weiter sitzt Jens Achim Mo-
ritz an einer Orgel, probiert
die Tasten aus. Töchterchen
Josephine hat sich derweil
in eine Puppe verliebt, die
auf einer Couch liegt.

Stammkrmdenknmmen,
umzuplaudern

Und weil sie den Blick gar
nicht abwenden kann. hat
schließlich auch der Papa
ein einseheu und legt die
Puppe in den 

-Einkaufswa-

gen.
Während sich an der Kasse

erste kleine Schlangen bil-

den, sitzen zwei Senio-
ren neben dem Kaffee-
Automaten und gön-
nen sich eine Pause.
,,Wir haben viele
Stammkunden hier".
erklärt Kaufhaus-Leite-
rin Äntje Pfeffer. ,,Die
kommen oft einfach
nur, um ein bisschen
zrr plaudern". Und
weil man eben auch
diesen Menschen et-
was mehr bieten wol-
le. werde in Kürze ei-

ne Ecke mit Caf6-Charakter
eingerichtet.

Für einen KafFee hat Mari-
anne Helms keine Zeit. Die
Dame hat sich an der Kasse
dicke Handschuhe, einen
Schal und einen Mantel ein-
packen lassen. Alles zusam-
men fi.ir weniger als 30 Eu-
ro. ,Jetzt gucke ich noch, ob
draußen was dabei ist", sagt
die Hartz lV-Empfängerin.
Draußen. das ist der Wühl-
tisch mit den kostenlosen
Sachen. Doch Fehlanzeige.
Helms macht sich auf den
Weg nach Hause. ,,20 Minu-
ten zu Fuß in die Stadt",
sagt sie. Und: Bisher hat
sich der Weg noch imrner
gdohnt."
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